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Anfrage 
der Fraktion   

Zunahme unentschuldigter Fehlzeiten 
 
 
Beratungsfolge 
 

 Gremium Sitzungstermin Beratungsform 

1 Ausschuss für Schule 19.01.2022 Kenntnisnahme 
 

Öffentlichkeit 

Die Beratung erfolgt in öffentlicher Sitzung. 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Kaltwasser,  
die Fraktion DIE LINKE im Rat der Stadt Remscheid bittet Sie, folgende Fragen auf die 
Tagesordnung der oben genannten Sitzung aufzunehmen und schriftlich zu beantworten. 

1. War der Stadtverwaltung die immense Zunahme unentschuldigter Fehlzeiten von 
Remscheider Schülerinnen und Schülern aller Schulformen bereits vor dem Vortrag der 
(schul-) psychologischen Beratungsstelle in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses, 
am 24.11.2021 bekannt? 
 

2. Konnten bereits Ursachen für den Anstieg unentschuldigter Fehlzeiten Remscheider 
Schülerinnen und Schüler evaluiert werden?  
 
Falls ja: 

 Zu welchem Ergebnis hat die Ursachenforschung geführt? 
 Ist ein Zusammenhang mit der sozio-ökonomischer Herkunft der Schüler:innen 

denkbar? 
 Können Pandemie und Distanzlehre diese Entwicklung begünstigt haben? 
 Gibt es bestimmte Bezirke, in denen die Anzahl der Schüler:innen, die 

unentschuldigt dem Unterricht fern bleiben besonders hoch ist? 
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3. Hat die Stadtverwaltung entsprechende Maßnahmen ergriffen, um dieser Entwicklung 
entgegenzuwirken bzw. sind derartige Maßnahmen in Planung? Wenn ja, um welche 
Maßnahmen handelt es sich konkret?  
 

Begründung: 
Im Vortrag der (schul-)psychologischen Beratungsstelle in der Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses am 24.11.2021, kam unter anderem das Thema unentschuldigte 
Fehlzeiten Remscheider Schülerinnen und Schüler zur Sprache. Diese sollen nach Aussagen 
der Beratungsstelle im letzten Jahr immens zugenommen haben. Besonders vor dem 
Hintergrund, dass viele Schülerinnen und Schüler in den letzten eineinhalb Jahren durch 
Pandemie und Distanzlehre ohnehin mit dem Stoff zurück sind, ist es aus unserer Sicht extrem 
wichtig diese Entwicklung genauestens in den Blick zu nehmen und mit konkreten Maßnahmen 
gegenzusteuern. 
 
  
 
 
 
 
  
 
Remscheid, den 11. Januar 2022 
 
Gez.     Gez.     Gez. 
Brigitte Neff- Wetzel   Natalia Lange    Axel Behrend 
 

 

 


